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Zahn- und Mundgesundheit im Alter

Die Buchreihe „Praxiswissen Geronto-

logie und Geriatrie kompakt“ wendet 

sich mit ihren unterschiedlichen Th e-

men an alle Berufsgruppen in gesund-

heitsrelevanten Versorgungsbereichen 

für ältere und alte Menschen. Der 

nun vorliegende 8. Band befasst sich 

mit der gegenwärtigen Situation der 

Mundgesundheit im Alter sowie mit 

deren wesentlichen Bezügen zur Allge-

meingesundheit und zur Lebensquali-

tät. Er richtet sich – nach Angaben des 

Verlags – an alle Personen, die sich mit 

älteren Menschen beschäftigen, seien 

es Zahnärzte, Hausärzte, Heimleitun-

gen, Krankenkassen oder politische 

Entscheidungsträger.

Die Autoren beabsichtigen eine um-

fassende und praxisorientierte Darstel-

lung interdisziplinären Wissens und 

sprechen dazu sieben Th emenbereiche 

an: 

 • 1. Mundgesundheit und demografi -

scher Wandel (16 Seiten)

 • 2. Physiologie des Alterns im Mund 

(7 Seiten)

 • 3. Klinische Befunde (12 Seiten)

 • 4. Wechselwirkungen (23 Seiten)

 • 5. Versorgungssituation von pfl ege-

bedürftigen Senioren (12 Seiten)

 • 6. Versorgungskonzepte (25 Seiten) 

 • 7. Zusammenfassung und Ausblick 

(3 Seiten) 

Für eigene Notizen stehen einige Seiten 

ohne Text zur Verfügung. Es versteht 

sich von selbst, dass angesichts seines 

Umfangs das vorliegende Buch ledig-

lich als Einstiegsliteratur dienen kann 

und soll.

Die Hauptkapitel enthalten teils 

sehr anschauliche Grafi ken für Perso-

nen, denen zahnmedizinische Th emen 

fremd sind, darunter etwa schemati-

sche Darstellungen des Zahnbogens, 

zu Zahnarten und zum Zahnaufbau 

sowie einige Lage- und Richtungsbe-

zeichnungen. Die inhaltlichen Aus-

sagen der jeweiligen Kapitel werden 

durch übersichtliche Tabellen und 

 Fotografi en unterstützt. Ergänzend fi n-

den sich ein Abkürzungs-, Stichwort- 

und Literaturverzeichnis. Letzteres soll 

mit 296 Nachweisen aus unterschied-

lichsten Ländern und Kulturkreisen 

wohl weniger der Zielgruppe, als viel-

mehr dem Wissenschaftler imponie-

ren, wobei etwa 64 % der Literatur vor 

mehr als zehn Jahren publiziert wurde.

Neben dem Einfl uss der Mundge-

sundheit auf die Lebensqualität älterer 

Menschen werden der Behandlungs-

bedarf, das Inanspruchnahmeverhal-

ten in Einrichtungen, Barrieren und 

die Ursachen von Unterversorgung 

thematisiert. Bei den Versorgungskon-

zepten lernt der Leser unter anderem, 

dass ältere Patienten unterschiedliche 

funktionelle Kapazitäten besitzen. Die 

Behandlung in der Praxis wird der auf-

suchenden Zahnmedizin gegenüberge-

stellt. Dankenswerterweise wird auch 

auf die Prävention zur Förderung bzw. 

Erhaltung der Mundgesundheit und 

die Ernährung im Alter eingegangen.

Alles in allem werden die Autoren 

ihrem Anspruch gerecht, Praktikern, 

Lehrenden und Lernenden in den Ge-

sundheitsfachberufen auf der Basis von 

Versorgungsforschung und klinischer 

Forschung strukturierte Handlungs-

empfehlungen zu geben.
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